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Liebe Mitglieder und Freunde der ELIA-
Gemeinschaft,

der Sonntag Ihres 10jährigen Jubiläums
trägt den passenden Namen: Jubilate –
Jauchzet Gott, alle Lande! (Ps 66,1). 10
Jahre gibt es Ihre Gemeinde – Grund
zum Jubeln und Feiern! Nach manchen
Schwierigkeiten und Spannungen der
Anfangszeit hat die ELIA-Gemeinschaft
nun ihren festen Platz in der kirchlichen
Landschaft Erlangens und der Regi-
on. Ein Anlass, Gott zu lo-
ben und ihm zu dan-
ken.

Grund zur Dankbarkeit
auch gegenüber den vie-
len Ehrenamtlichen, die
das Gemeindeleben tragen
und mit ihren Gaben und
Ideen unterstützen. Ich
freue mich über Ihr Engage-
ment, über Ihre innovativen
Impulse in der Obdachlosen-
arbeit, bei den Gottesdienstan-
geboten, in der Weitergabe des
Glaubens. In vielem ist die ELIA-
Gemeinschaft eine Bereicherung
und Ergänzung, in manchem Vorreiter
einer profilierten christlichen Präsenz in
Erlangen. Dafür bin ich sehr dankbar.

Der Wochenspruch für diese Woche rich-
tet den Blick auf die Tiefendimension
christlichen Handelns. Er gibt eine Er-
fahrung wieder, die Paulus an sich selbst
gemacht hat: Ist jemand in Christus, so
ist er eine neue Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe, Neues ist geworden
(1Kor 5,17). In der Kraft und der Nach-
folge von Jesus Christus erfahren Men-
schen Erneuerung, werden innovativ.

Aus dieser Dynamik haben Sie in den
letzten 10 Jahren viel Neues gewagt.

Stellvertretend nenne ich nur die Le-
bensART-Gottesdienste, Gottesdienste,
mit denen Sie konsequent und unkon-
ventionell das Evangelium zu den Men-
schen bringen. Die Verleihung des EKD-
Förderpreises „Fantasie des Glaubens“
dafür war nicht nur ein verfrühtes „Ge-
burtstagsgeschenk“, sondern ist Anreiz,
dieses innovative Projekt beherzt wei-

terzuführen. Oder ich denke an
das Konzept der Alpha-Kurse,
die in zeitgemäßer Sprache
und Methodik und einladen-
dem Rahmen Menschen neu
für Glaubensthemen inter-
essieren.

Ist jemand in Christus,
so ist er eine neue
Kreatur; das Alte ist
vergangen, siehe,
Neues ist geworden.
Ihre Stärke ist Ihr
innovatives Poten-

tial. Ihre Stärke ist
es, unbeschwert von man-

chem Alten, von starren Formen und
Traditionen neue Wege zu erproben. Da-
mit ermutigen Sie Menschen, ihrerseits
einen neuen Anfang zu machen im
Glauben, „eine neue Kreatur“ zu wer-
den, wie Paulus es nennt.

Ich wünsche Ihnen, dass dieses innova-
tive Potential auch im neuen Jahrzehnt
in der ELIA-Gemeinschaft nicht er-
lahmt. Ich wünsche Ihnen, dem
Leitungsteam, den Ehrenamtlichen und
allen Freunden der ELIA-Gemeinschaft
dazu von Herzen Gottes Kraft und Se-
gen.

Ihr

Dr. Karl-Heinz Röhlin, OKR

Grußwort von Regionalbischof Dr. Karl-Heinz Röhlin
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„Fete des Jahrzehnts“
Am Freitag, den 16. Juni findet unsere große gemeinde-interne Jubiläums Party
statt mit Essen, ein paar Überraschungen und hoffentlich einer ganzen Reihe kreati-
ver Beiträge aus Euren Reihen.

Wichtig dazu ist noch dies: 1. Versucht pünktlich zu kommen, sonst wird das Essen
kalt. 2. Bitte gebt vorab schon mal Peter Aschoff Bescheid (Telefon/e-mail umsei-
tig), wenn ihr einen Beitrag habt, damit das koordiniert werden kann. 3. Denkt dar-
an, die Listen für Nachspeisen und Salate an Regine, Lotte oder Gerdi zurückzuge-
ben.

Und natürlich bringt Euch selbst mit und eine ordentliche Portion gute Laune, die
noch ausreicht, ein paar andere Leute mit anzustecken!



Geburtstage
17.5. Marion Pasquay
21.5. Ulla Thumm
22.5. Moni Ostermeier
26.5. Michael St. Pierre
30.5. Johannes Dummert

1.6. Joachim Aschoff
Dietmar Wagner

2.6. Günter Belzner
Alexandra Haug

5.6. Martin Rauh
6.6. Sigrid Aschoff
8.6. Birgit Benseler
9.6. Peter Aschoff

15.6. Susi Bischoff
Brigitte Breuer
Heinz Willin-Fuhrmann

21.6. Margit Mehl
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Raumsuche abgeschlossen:
zentrales Büro angemietet

Seit der Gemeindeversammlung Mitte März hat sich diesbezüglich viel ereignet und
ist größtenteils zu einem Abschluss gekommen: Wir werden mit der Neustädter Kir-
chengemeinde noch in diesem Monat eine Nutzungsvereinbarung unterzeichnen, die
uns mit Wirkung zum 1. Juli für mindestens fünf Jahre als Hauptmieter festschreibt.
Der Grundsatzbeschluss ist Anfang April im Kirchenvorstand der Neustadt vollzogen
worden; seither versuchen Peter und ich die Details mit den Ausschussmitgliedern
der Neustädter Gemeinde und dem Dekan zu klären.

Was an dieser Stelle jetzt schon deutlich wird, wir müssen uns an eine langfristige
Tages- und Uhrzeit-bezogene Planung gewöhnen, was insbesondere die nicht wö-
chentlichen, regelmäßigen Termine betrifft. Insgesamt sind wir nach dem klaren Vo-
tum auf der Gemeindeversammlung für den Bohlenplatz sehr froh, diese Lösung in
dieser doch sehr kurzen Zeit erzielt zu haben.

Gleichzeitig haben wir zum 1.Juli ein Büro mit gut 40 m2 + WC mit Mitbenutzung
einer Miniküche im 2. Stock der Hauptstraße 12 (über Photo Porst) gemietet. Es ist
ein heller, großer Raum in zentraler Lage, keine fünf Minuten Fußweg zum Bohlen-
platz. Der Umzug steht Ende Juni an, vermutlich am 21.6., und wir würden uns über
ein paar kräftige Helfer freuen.

Für das alles sind wir sehr dankbar, insbesondere auch das finanzielle Entgegenkom-
men unserer zukünftigen Vermieterin. Insgesamt können wir Gott die Ehre geben
für Seine Führung und uns gemeinsam auf unser neues „Zuhause“ freuen - ein herz-
liches Dankeschön auch an  das „Raumsucheteam“.

Udo Anrich

Wichtige Termine
• ELIA-Freizeit auf dem Hesselberg:

18.-20.7.2003, Prospekte demnächst
erhältlich

• Willow Creek Kongress in Nürnberg,
6.-8.11.2003: Wir bekommen als Ge-
meinde einen Rabatt auf die
Kongressgebühr, das macht eine
Guppenanmeldung sinnvoll. Bitte mel-
det Euch bald, das spart Geld!

Nach reiflicher Überlegung haben wir
beschlossen, den Aktionstag vom 24.
Mai auf einen späteren Termin zu ver-
legen. Es gaben eine ganze Reihe von
Faktoren den Ausschlag zu dieser Ent-
scheidung:

• Der Umzug zum Bohlenplatz verzögert
sich, wie wir seit letzter Woche wissen,
wegen schon vergebener Termine bis Au-
gust. Da macht es wenig Sinn, eine Ak-
tion zu machen und erst nach drei Mo-
naten dort vor Ort zu sein.

• In der Innenstadt sind kaum mehr Flä-
chen frei für Stände und man darf offen-
bar nicht einfach herumlaufen und Pa-
pier verteilen.

• Der Start des Abenteuerlandes am 18.
Mai bindet viele Kräfte und Kreativität
und etliche andere wichtige Personen
sind nicht da an dem Wochenende

Dennoch möchten wir am 24.5. eine
kleinere Einladeaktion für den Le-
bensART Gottesdienst im
Redoutensaal am 1. Juni (Flyer liegen
jetzt aus) machen. Dazu haben wir
2.000 Stück mehr als normal zur Verfü-

gung. Ich würde mir wünschen, dass wir
15-20 Personen zusammenbekommen,
die eine solche Aktion mit durchziehen.

Ihr könnt schon einmal Bowlenrezepte
wälzen und Euch zusammen in Euren
Kleingruppen darauf einstimmen. Wir
werden auch eine Vorstellungsbroschüre
(Unser „Auf den Punkt“, aber erweitert,
aktualisiert und verschönert) drucken.
Der Vorteil ist, dass wir dann ab dem
Umzug auch jederzeit wieder auffindbar
sind.

Bohlenplatz:
Einmalinvestition
in die Akustik
Durch unsere neuen Mietverträge werden
wir uns im Rahmen des monatlichen
vorgestellten Zielbudget bewegen. Aller-
dings werden wir im Juli / August Ein-
malausgaben von ca.  35.000 Euro ha-
ben. Dieses Geld steht uns im Moment
nicht zur Verfügung - von daher die Bit-
te an Alle: Wer in der Lage ist für dieses
Projekt eine Sonderspende zu tätigen,
möge dies bitte bis Juli tun (Stichwort:
„Bohlenplatz)“.

Je nach Spendeneingang, wäre uns auch
mit zinslosen Darlehen für max. 1 Jahr
geholfen, die wir dann je nach Spenden-
eingang nach und nach zurückzahlen
würden. Wer zu dieser zweiten Variante
etwas beitragen könnte, möge sich bitte
an mich wenden.

Udo Anrich
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Aktionstag am 24.5. verschoben
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Newcomer-Abend
Für alle „Neuen“ - und die sich als sol-
che fühlen - findet am Dienstag, den
20. Mai um 20.00 Uhr wieder ein
Newcomerabend statt. Dort trefft Ihr
andere Newcomer und außerdem stellen
wir ELIA vor: Wer wir sind, was uns
wichtig ist, wo wir hinwollen und wie
ihr dazugehören und Euch einklinken
könnt. Außerdem könnt Ihr alle Eure
Fragen da anbringen und wir werden sie
so gut es geht beantworten.

Martin Rauh und Peter Aschoff



Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro:
in der Regel Di.-Fr. 9.00-12.00 Uhr,
Hindenburgstr. 75, 91054 Erlangen
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de
• Bankverbindung: Konto 9 004 227,
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00

• Alpha-Kurs:
Martin Rauh, Tel. 829643
rauh@alphakurs.de

• Beirat (Vorsitzende):
Margit Mehl, Tel. 816 959

• Gottesdienste und Schulungen:
Peter Aschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Gruppenraum-Benutzung:
Sigrid Aschoff, Tel. 22096

• Hauskreise/ Zellgruppen:
Peter Aschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Abenteuerland
Martin Rauh, Tel. 829643
rauh@alphakurs.de

• Krabbelgruppen
Alexandra Haug, Tel. 208857
alex-stefan.haug@t-online.de

• Lobpreisteam
Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
joachim@aschoff-net.de

• Mission und e.V.:
Udo Anrich, Tel 48 39 70
udo.anrich@gmx.de

• Moderatorenteam:
Achim Bursian, Tel 12 89 14
bursian@bigfoot.de

• Obdachlosenarbeit WuB´s:
Karl Ostermeier, Tel. 64315

• Seelsorge:
Krista Kloos, Tel. 977734
Martin Rauh, Tel. 829643
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Der Countdown läuft…
am 18. Mai startet das Abenteuerland

Mit Hochdruck bereiten über 40 Mitarbeiter den Start vom
Abenteuerland vor. Am 18. Mai um 9.50 Uhr ist es dann so weit. Das Tor zum
Abenteuerland öffnet sich!
Schon zur Premiere wünschen wir uns natürlich ein volles Haus, also bringt eure Kin-
der und deren Freunde mit!
Alle fünf Teams (Smarties, Spielstraße, Plenum, Kleingruppen und Kreativ-Team) fie-
bern dem Start entgegen. Eltern, die neugierig geworden sind, wie das Abenteuer-
land aussieht, müssen sich bis zur Freizeit gedulden. Bis dahin ist das Abenteuerland
eine „Elternfreie Zone“.
Das gesamte Team freut sich auf die Kinder und ist begeistert und aufgeregt, dass
wir am 18.Mai loslegen.
Im Namen aller Mitarbeiter Alexandra, Hilde, Sonja, Oliver und Martin

Segnung oder Taufe?
In unserer Gemeinde werden Kinder je
nach dem Wunsch der Eltern entweder
getauft oder gesegnet. Bei der aktuellen
Zuwachssrate der Krabbeldecken-
Population müssen wir die Termine
bündeln.

Der Termin für die nächste Taufe ist der
15.Juni 03. Die nächste Kinder-
segnung findet am 22.Juni 03 statt.
Wer sein Kind an einem dieser Termine
taufen oder segnen lassen möchte, der
soll sich bitte bald an Martin Rauh (Tel.
82 96 43) wenden.

Celtic Power
LebensART Special

Am 1. Juni findet
unter dem Motto
„Celtic Power“ ein
LebensART Special
statt. Vieles ist an
diesem Tag beson-
ders. Der Ort - wir
sind im
Redoutensaal. Die
Zeit - statt 18.00
und 20.00 Uhr „nur“
einmal, nämlich um
19.00 Uhr. Der Ab-
lauf wird auch anders
sein - mehr Musik,
Bilder und meditative
Elemente, keine The-
ma-“Predigt“ wie
sonst, nur ein paar
kommentierende Worte. Wer schon im-
mer gern „Be Thou My Vision“ gesungen
hat, kommt da voll und ganz auf seine
Kosten. Aber es ist auch eine gute Ge-
legenheit, Freunde und Kollegen einzu-
laden. Das Interesse an den Kelten ist
riesig, man muss nur einmal die Buch-
läden betrachten.

Inhaltlich wird es um das Erbe der kel-
tischen Christen gehen - nicht so sehr
im Sinne trockener historischer Infor-
mation, sondern in Geschichten, die ihr
Leben und ihre Spiritualität beschrei-
ben. Es geht mehr um ein Einfühlen
und Nachspüren. Schließlich gehen die
Grundlagen des hiesigen Christentums

(und nebenbei die
der gesamten westli-
chen Kultur) auf die
Arbeit dieser (manch-
mal auch etwas
schrulligen) Mönche
zurück. Wir haben
neben unserer belieb-
ten und ständig bes-
ser werdenden „Haus-
band“ mit „Agara
Braes“ auch noch
eine Musikgruppe da-
bei, die auf gälische
Musik spezialisiert ist
- die Sängerin
stammt aus Irland.

Besonders wichtig ist
diesmal Eure Hilfe

beim Einladen und im Gebet: Der
Abend soll dem Heiligen Geist viel Raum
zum Wirken geben und so den Funken
der Sehnsucht nach Gott und des Stau-
nens über seine Schöpferkraft und Liebe
zu den Menschen überspringen lassen.

Nebenbei gibt es nun schon die Lebens-
ART Themen „Money, Money, Money“,
„Esoterik“, „Karriere à la Chef“, „Treue“,
„Kinderglaube“ und „Wie süß ist Ra-
che?“ auf DVD. Weitere folgen in den
nächsten Wochen. Sie können im Büro
bestellt werden. Da das Brennen doch
einige Zeit dauert, produzieren wir die
Scheiben nur auf Bestellung.


